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Toleranz, Respekt und gegenseitiges Verständnis gehören zu den wichtigsten 

Errungenschaften unserer Demokratie. Wir dürfen es nicht hinnehmen, wenn 

andere – aus welchen Gründen auch immer – diskriminiert, ausgegrenzt oder 

benachteiligt werden. Dazu zählt es auch, sich gegen Mobbing zu engagieren. 

Denn fest steht: Mobbing hat oft fatale Auswirkungen auf die Gesundheit, die 

Leistungsfähigkeit und die Lebensfreude der betroffenen Menschen. Und auch 

aus volkswirtschaftlicher Perspektive ist Mobbing ein ernstzunehmendes 

Problem.  

 

Fest steht jedoch auch: Mobbing kann verhindert werden. Die private Online-

Initiative „www.mobbing-web.de“ setzt hier ein wichtiges Zeichen. Sie 

sensibilisiert die Öffentlichkeit für dieses Thema, ruft zur konstruktiven Lösung 

von Konflikten am Arbeitsplatz auf und bietet Betroffenen vielfältige 

Hilfestellungen an. Dieses Engagement verdient Unterstützung. In diesem 

Sinne wünsche ich der Bürgerinitiative „mobbing-web“ weiterhin viel Erfolg. 
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